
 
Kurzprotokoll aus der Sitzung vom 21.03.2023 
 
Es waren 3 Zuhörer anwesend. 
 
 
1. Verabschiedung Haushalt 2023 

 

Bürgermeister Jung verwies auf die ausführlichen Vorberatungen. Die Welt befindet sich 
derzeit im Umbruch, deshalb ist es sehr schwierig, verlässliche Ansätze einzuplanen. In 
der Politik wird von einer Zeitenwende gesprochen. Weitreichende Auswirkungen der Kri-
sen auf die Gesellschaft, die Wirtschaft und den Staat, nicht zuletzt auch auf Kommunen 
sind zu erwarten. Auch der öffentliche Haushalt der Gemeinde Staig steht vor großen Be-
lastungen und kaum planbaren Unwägbarkeiten. Bei allem guten Willen wird der Staat 
auch in diesem Jahr die Einbußen aus neuen Belastungen nebst den zu erwartenden Ent-
wicklungen wie Tarifabschlüsse bzw. Auswirkungen des Gesundheitswesens auf die Kreis-
krankenhäuser und damit auch auf die Kreisumlage nicht mit neuen Paketen ausgleichen 
können.  
Dennoch ist bei stark angestiegenen Ausgaben ein immenser Geschäftsbetrieb in allen 
Einzelhaushalten der Gemeinde zu managen, was seinen Tribut fordert und neuen Reali-
tätssinn entwickelt. Wenngleich das Gesamtergebnis in Staig positiv ist, darf dies nicht dar-
über hinwegtäuschen, dass der Finanzhaushalt weiterhin leistungsfähig bleiben und garan-
tieren muss, dass die Kosten für Zinsen und Kredittilgung ordentlich abgebildet werden 
können. 
 
Frau Küber vom Gemeindeverwaltungsverband erläuterte das 268 Seiten umfassende 
Zahlenwerk. Dabei ging sie insbesondere auf Abweichungen gegenüber der Vorberatung 
ein.  
 

 

Überblick über den Haushaltsplan 2023: 
 
Ergebnishaushalt: 

Erträge 8.256.880 € 

Aufwendungen - 8.868.880 € 

Ordentliches Ergebnis - 612.000 € 

Außerordentliche Erträge 1.270.000 € 

Gesamtergebnis 658.000 € 

 
 
Finanzhaushalt: 

Einzahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit 7.909.880 € 

Auszahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit - 7.977.680 € 

Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf - 67.800 € 

 
Investitionen: 

Einzahlungen aus Investitionen 2.467.800 € 

Auszahlungen aus Investitionen - 3.257.800 € 

Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf - 790.000 € 

 
Finanzierungstätigkeit: 

Kreditaufnahme 690.000 € 

Kredittilgung - 298.950 € 

Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 391.050 € 



 

Änderung des Finanzierungsmittelbestands 
zum Ende des Jahres 

 
- 466.750 € 

 
 
Voraussichtlicher Schuldenstand: 

zum 01.01.2023: 2.280.717 € = 695 €/Einwohner 

zum 31.12.2023: 2.671.767 € = 814 €/Einwohner 

Aktuellster Landesdurchschnitt BW für Gemeinden 
mit 1.000 bis unter 3.000 Einwohnern 

 
= 770 €/Einwohner 

 

Nach der Beantwortung einiger Fragen, beschloss der Gemeinderat einstimmig die Haus-
haltssatzung 2023 mit Haushaltsplan, Finanzplanung und Stellenplan. 
 

 

2. Vergabe von Tiefbau- und Straßenbauarbeiten - Tannenweg und Feinasphalt im Bau-

gebiet "Hinter den Tannen IV" 

 

Der Auftrag für die Ausführung von Tiefbau- und Straßenbauarbeiten - Tannenweg und 

Feinasphalt im Baugebiet "Hinter den Tannen IV" wird an die Firma Schwall aus Laupheim 

zum Angebotspreis von 562.481,86 € (brutto) erteilt. Am 02.05.2023 wird eine Bürgerver-

sammlung stattfinden, bei der die einzelnen Maßnahmen vorgestellt werden.  

 

3. Gemeindehalle Altheim - Auflagen zum verbeugenden Brandschutz 

a) Bericht über die notwendigen Maßnahmen 

b) Festlegung eines Architekturbüros 

 

Im Rahmen der Nutzungsänderung durch den Umbau des Schützenvereins wurden vom 
Landratsamt Nachbesserungen im Brandschutz gefordert. Es wurde bereits ein Brand-
schutzkonzept erstellt, das mit dem Bauausschuss und dem Landratsamt bei einem Vor-
Ort-Termin erläutert wird. Architekt Dominik Schebesta erhielt den Auftrag, im Anschluss 
die notwendigen Baumaßnahmen umzusetzen. 
 

4. Kindergartenneubau 

a) Vorstellung der erforderlichen Planänderung 

b) Beschluss über die Änderung des Betriebskonzeptes 

 
Im Kindergartenjahr 2023/2024 fehlen nach derzeitigem Stand 20 Plätze für die Betreuung 
von Kindern über 3 Jahren und 13 Plätze für die Betreuung unter 3 Jahren. Zwei Krippen-
gruppen werden im Kindergarten Sankt Josef und zwei Krippengruppen im Kindergarten-
neubau untergebracht. Das Betriebskonzept wir deshalb von ursprünglich 1 Krippengruppe 
und 2,5 Regelgruppen auf 2 Krippengruppen und 1,5 Regelgruppen geändert. Die Umge-
staltung ist derzeit noch einfach möglich, da sich das Gebäude erst im Rohbau befindet. 
Falls zukünftig eine Krippengruppe wegfällt, kann dort ohne viel Aufwand wieder eine Re-
gelgruppe untergebracht werden.  
 

5. Sonstiges, Bekanntgaben 
 

a) Termin für eine Dorfputzaktion 
Am 25. März 2023 findet um 9:00 Uhr die Dorfputzaktion statt, Treffpunkt ist beim Bauhof. 
 
b) Termin für das Richtfest im Kindergartenneubau 
Das Richtfest für den Kindergartenneubau findet am 31. März 2023 um 11:00 Uhr statt. 



 
 
Die nächste öffentliche Sitzung findet voraussichtlich am 04.04.2023 statt. 
 
 
Hinweis: Neben der Pflicht in § 41b Abs. 5 der Gemeindeordnung gefasste Beschlüsse in der Gemeinderatssitzung 
auf der Homepage zu veröffentlichen, informiert die Gemeindeverwaltung mittels Kurzprotokoll die Bürger im Mittei-
lungsblatt über den Sitzungsverlauf. Die Entscheidung für ein Kurzprotokoll fiel aus dem Grund, dass Beschlüsse 
allein oft nicht aussagefähig sind, da der Leser nicht den gleichen Informationsstand eines Gemeinderats haben 
kann. Interessierte Bürger können darüber hinaus jederzeit weitere Informationen von der Gemeindeverwaltung 
bzw. Einsicht in die Niederschrift über die jeweilige Sitzung erhalten. 


